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Sehr geehrte  

Bürgerinnen  

und   Bürger,   
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Mit freundlichen Grüßen, 

Ihr Bürgermeister: 

 

 

 

 

Ing. Josef Graf 

Ein ereignisreicher Sommer geht langsam dem 

Ende zu, es hat sich viel bei uns in der Gemein-

de getan:  

 

Erstmals wurden die Regionsspiele in unserer 

Gemeinde ausgetragen und wir haben die Be-

werbe an unsere Gegebenheiten angepasst (das 

steht uns als austragende Gemeinde zu). Einen 

ausführlichen Bericht zu den Regionsspielen 

finden Sie auf den Seiten 12-16. Da alle Teilneh-

mer fleißig geübt und trainiert haben, waren 

wir bei allen Bewerben ganz vorne dabei und 

haben uns souverän auch den Gesamtsieg ge-

holt! 

Ich möchte mich bei allen Beteiligten, die diese 

tolle Veranstaltung möglich gemacht haben be-

danken: den Feuerwehren, den Sportvereinen, 

der Landjugend, allen Helfern sowie den 

Sponsoren. Ein großes Dankeschön geht auch 

an Gaby Gaukel, die als Vizebürgermeisterin 

die Gesamtkoordination über hatte. Sie hat mit 

ihrem Team – den Bewerbsverantwortlichen - 

tolle Arbeit geleistet. Es ist uns gemeinsam ge-

lungen Krumau/Kamp als wunderschönen Ort 

mit tollen Freizeitmöglichkeiten zu präsentie-

ren! 

 

Die Baustellen in Tiefenbach und der Schattau-

ersiedlung sind kurz vor der Fertigstellung. Die 

Staubfreimachung der Seestraße Preinreichs 

und der Lückenschluss der Spritzdecke beim 

Windbraitenweg in Idolsberg wurden abge-

schlossen. 

 

Aufgrund der Überstellung des bisherigen Un-

terabschnittskommandanten Günther Fichtin-

ger in den Reservestand fand am 27. August die 

Wahl des neuen Unterabschnittkommandanten 

statt. Ich möchte mich bei Günther Fichtinger 

für die über Jahrzehnte währende Tätigkeit be-

danken. 

Zum neuen Kommandanten wurde David Reig-

ner einstimmig gewählt. Ich gratuliere im zur 

neuen Funktion und wünsche im viel Schaffens-

kraft für seine zusätzliche Aufgabe. 

 

Anfang September hat der Schmankerlmarkt, 

organisiert von Daniela Hofbauer-Schrefl und 

Luzia Ganser, wieder mit einem erweiterten An-

gebot stattgefunden.  Danke an alle die hier mit-

gewirkt haben. 

 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst in un-

serer schönen Gemeinde. 

 

VORWORT 
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S ie wollen wissen was sich in Krumau so 
tut? GEM2GO – Die Gemeinde Info 

und Service App bringt Ihnen immer aktuel-
le Infos. Jetzt auch für Krumau!  
GEM2GO ist Österreichs größte Gemeinde Info 

und Service App und nun auch für unsere 

Marktgemeinde verfügbar. Dort erhalten Sie als 

Bürger oder Bürgerin sämtliche Informationen, 

wie die Amtstafel, News oder Veranstaltungska-

lender direkt aufs Smartphone oder Tablet.  

Die GEM2GO APP ist für Sie als Gemeindebür-

ger absolut kostenlos und für alle gängige 

Smartphones verfügbar.  

 

GEM2GO Erinnerungsfunktion  

Mit GEM2GO können Sie sich auch an wichtige 

Termine oder Neuigkeiten erinnern lassen. Egal 

ob über Kundmachungen, Neuigkeiten oder an-

stehende Veranstaltungen. Mit unserer Gemein-

de-App sind Sie immer auf dem neuesten Stand! 

Einfach in der GEM2GO APP die gewünschten 

Inhalte abonnieren und schon erhalten Sie eine 

Push-Benachrichtigung, wann immer es etwas 

Neues aus unserer Marktgemeinde gibt.  

Wichtiger Hinweis: Sie müssen bei Erststart der 

App GEM2GO erlauben Ihnen Push-

Benachrichtigungen senden zu dürfen.  

 

Krumau in der GEM2GO APP So erhalten Sie 

Zugang zu Krumau in der GEM2GO APP:   

1. Laden Sie die App aus dem jeweiligen App-

Store herunter.  

2. 2. Nach erfolgtem Download und Installati-

on, tippen Sie auf Gemeinde hinzufügen 

und suchen anschließend nach Krumau am 

Kamp.  

3. 3. Nun fragt Sie die App, ob Sie Push-

Nachrichten aus Krumau am Kamp erhal-

ten wollen. Tippen Sie dazu auf Ja.  

4. 4. Anschließend können Sie auf Erinnerun-

gen verwalten tippen und gegebenenfalls 

nachjustieren.  

In dieser Ausgabe: 

GEM2GO 
DIE OFFIZIELLE KRUMAU APP 
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NEUES AUS DEM GEMEINDEAMT 

NÖ Hundehaltegesetz 2023 

D er NÖ-Landtag hat am 25.Mai 2023 
das neue NÖ-Tourismusgesetz  be-

schlossen. Die  Nächtigungstaxe beträgt so-
mit am 01.01.2024 einheitlich für alle Nicht-
Kurortgemeinden € 2,50  und für alle Kurort 
€ 2,90 pro Person und Nächtigung. 

Bisher wurden 65% der Abgabenerträge an das 

Land NÖ abgeführt und 35% blieben bei der Ge-

meinde. Ziel ist es, dass sich zukünftig die Ver-

teilung der Erträge zwischen Gemeinde und 

Land NÖ sich umverteilen. Es folgt eine schritt-

weise Umverteilung bis 2028: 

• 2024: 50 % Gemeinde und 50 % Land NÖ 

• 2025: 55 % Gemeinde und 45 % Land NÖ 

• 2026: 60 % Gemeinde und 40 % Land NÖ 

• 2027: 65 % Gemeinde und 35 % Land NÖ 

• 2028: 70 % Gemeinde und 30 % Land NÖ 

Der Ertrag aus der Abgabe soll zukünftig für 

touristische Zwecke genutzt werden.  

 

Neues NÖ-Tourismusgesetz  

A m 1. Juni 2023  trat das neue NÖ Hun-
dehaltegesetz und die neue Nö Hunde-

halte-Sachkundeverordnung 2023  in Kraft. 
Diese neue Verordnung betrifft vor allem 
neuangeschaffte Hunde. 

Hunde, die bereits vor dem 1.Juni 2023 gehalten 

wurden, sind nicht verpflichtet einen Sachkun-

denachweis zu erbringen, jedoch muss eine Haft-

pflichtversicherung  mit einer Mindestversiche-

rungssumme von € 725.000,- bis spätestens  

1.Juni 2025 bei der Gemeinde nachgewiesen 

werden. In der Regel ist der Hund bei der Haus-

haltsversicherung inkludiert. 

Ein allgemeiner Sachkundenachweis, in Form 

des Nö Hundepasses, muss für alle neuange-

schaffte Hunde bis spätestens 6 Monate nach 

der Anmeldung am Gemeindeamt erbracht wer-

den. Zusätzlich muss auch ein Nachweis der 

Hunde-Haftpflicht-versicherung mit einer Min-

destversicherungssumme von  € 725.000,- er-

bracht werden. Der dreistündige allgemeine 

Sachkundenachweis beinhaltet eine einstündige 

Information durch einen Tierarzt und eine zwei-

stündige Information durch eine fachkundige 

Person. Weitere Information erhalten Sie diesbe-

züglich am Gemeindeamt! 

Wichtig zu beachtet ist, dass der NÖ-Hundepass 

nur einmalig vom Hundehalter erbracht werden 

muss! 

Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential 

ist zusätzlich der erweiterter Sachkundenach-

weis zu erbringen. Dieser umfasst Theorieein-

heiten, im Ausmaß von vier Stunden, und einen 

praktischen Teil mit sechs Stunden. 

Foto: Campingplatz Krumau 

    
    

Foto: https://pixabay.com/de/photos/golden-retriever-hund-tier-
sitzen-5231929/ 
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NEUES AUS DEM GEMEINDEAMT 

Baum– und Strauchschnitt 
entlang öffentlicher Straßen 
O ft ragen Äste von Sträuchern und Bäu-

men in den Lichtraum von Gemeinde-
straßen und Güterwegen. Um das erforderli-
che Lichtraumprofil zu wahren, sind überra-
gende Teile der Äste zu entfernen. 

Die Grundeigentümer sollten besonders darauf 

achten, dass 

 Äste, Sträucher oder Hecken entlang eines 

Gehsteiges bis zur Grundgrenze auf einer 

Höhe von 2,20 m 

 und entlang einer Straße 0,75 m vom Ban-

kett entfernt und bis auf eine Höhe von 

4,50 m zurückzuschneiden haben. 

Außerdem sollten jegliches Geäste und das auf 

Gehsteige, Radwegen oder in den Straßenraum 

ragt geschnitten werden. Im Kurvenbereich soll-

te man auch darauf achten, dass das Laub nicht 

die Sicht auf den Straßenverlauf beeinträchtigt. 

Die Verkehrszeichen und Straßenbeleuchtungen 

sollen ebenfalls frei und sichtbar bleiben. Man 

sollte beim Pflanzen von Hecken, Sträuchern 

und Baumen auch gleich darauf achten, dass ein 

ausreichender Abstand zum Straßenraum einge-

halten wird.  

Auszug aus der Straßenverkehrsordnung 1960 

§91 Abs. 1: Die Behörde hat die Grundeigentü-

mer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken 

und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, 

insbesondere die freie Sicht über den Straßen-

verlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung 

und Sicherung des Verkehrs oder welche die Be-

nützbarkeit der Straße einschließlich der auf 

oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr 

dienenden Anlagen, z. B. Oberleitungs- und Be-

leuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen 

oder zu entfernen. 

 

    Lärmverordnung 
     A us gegebenem Anlass werden die Zeiten 

der Lärmschutzverordnung in Erinne-
rung gebracht. 
Lt. § 4 dürfen lärmende Maschinen mit Verbren-

nungsmotoren wie z.B. Rasenmäher, Motor-

spritzpumpen, Motorsägen und ähnliche Geräte 

sowie Hochdruckreiniger und der gleichen an 

Werktagen: 

• im Bauland in der Zeit von 20.00 – 7.00 Uhr 

     während der Sommerzeit von 21.00 – 7.00 

Uhr 

• sowie in der Zeit von 12.00 – 13.00 Uhr nicht 

in Betrieb genommen werden. 

• An Sonn- und Feiertagen ist die Inbetrieb-

nahme nur von 9.00 – 12.00 Uhr erlaubt. 

2) Lt. § 6 sind beim Einsatz von Baumaschi-

nen und Baugeräten alle nach dem jeweiligen 

Stand der Technik möglichen Vorkehrungen zu 

treffen, um das Entstehen von Geräuschen auf 

ein Mindestmaß zu beschränken. 

• Lärmverursachende Bautätigkeit ist während 

der Zeit von 20.00 – 6.00 Uhr 

• während der Sommerzeit von 21.00 – 6.00 

Uhr)  nicht gestattet. 
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NEUES AUS DEM GEMEINDEAMT 

Trinkwasserinformation 
Es wurden 2023 die Trinkwasseruntersuchungsanlangen der Gemeinde untersucht. Von der Unter-

suchungsanstalt wurde bescheinigt, dass alle Wasser der Wasserversorgungsanlagen Trinkwasser-

qualität aufweisen. 

 Krumau am Kamp Idolsberg Preinreichs/Eisenberg Einheit 

pH-Wert 7,2 7,3 6,8  

Karbonathärte 10,2 8,7 7,1 °dH 

Gesamthärte 13,1 10,8 10,6 °dH 

Nitrit <0,006 <0,006 <0,006 mg/l 

Nitrat 12 19 13 mg/l 

Chlorid 19 16 22 mg/l 

Sulfat 52 35 55 mg/l 

El. Leitfähigkeit 466 405 399 μS/cm 

Eisen <0,01 0,016 0,056 mg/l 

Magnesium 17 13 15 mg/l 

Mangan <0,006 <0,006 <0,006 mg/l 

REPARATUR  

DES LÖSCHWASSER- 

BEHÄLTERS IN EISENBERG  

Unsere Bauhofmitarbeiter konnten  die Risse 

im Löschwasserbehälter mittels einer speziel-

len Kautschukmasse wieder verschließen.  

Leider ist es aufgrund, der langsam verrottba-

ren Feuchttücher, immer wieder notwendig die 

Pumpen zu reinigen. 

BOOTSVERMIETUNG  

REINIGUNG DER  

FÄKALIENPUMPE  
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REGION 

D ie neu überarbeitete Webseite der 56 
„Wohnen im Waldviertel“-Gemeinden 

informiert Sie umfassend über Wohnen, Ar-
beiten und Leben in der Region. Auch unse-
re Gemeinde stellt sich hier als attraktiver 
Standort vor! 

56 Gemeinden des Vereines Interkomm stellen 

Ihnen umfassende Infos zum Wohnen, Arbeiten 

und Leben im Waldviertel zur Verfügung. Auf 

der gemeinsamen Webseite www.wohnen-im-

waldviertel.at ist es ganz einfach möglich, die 

Region in ihrer Vielfalt kennenzulernen. Auch 

Sie als Waldviertler:in werden garantiert Neues 

entdecken! 

Seit kurzem erstrahlt diese Webseite im neuen 

Glanz! Optisch frischer gibt sie optimale Orien-

tierung zu der Fülle an Informationen. Das Por-

tal wurde zum einen inhaltlich ausgebaut und 

mit neuen Funktionen ausgestattet, zum ande-

ren wurde es auf den neuesten Stand der Tech-

nik gebracht und ist am Smartphone nun noch 

besser zu bedienen.  

Neben der Möglichkeit, nach Baugründen, Im-

mobilien und freien Jobs zu suchen, erhalten Sie 

hier eine Vielzahl an Infos zum Wohnumfeld, 

zur Infrastruktur und Lebensqualität. Kinder-

gärten, Nahversorger, Ärzte, Erreichbarkeiten, 

Freizeitangebote und vieles mehr werden hier 

sichtbar. 

Als Unternehmer:in, Gastronom:in, Lebensmit-

telproduzent:in, Nahversorger:in, Verein, Frei-

zeitanbieter:in, E-Tankstellen-Betreiber:in oder 

Anbieter:in im Medizinisch-therapeutischen Be-

reich in den 56 Gemeinden können Sie auf der 

Webseite Ihr eigenes Angebot einmelden und 

können es so auf dieser Webseite kostenfrei prä-

sentieren. 

Auch das Inserieren eigener Immobilien und 

Baugründe ist unentgeltlich möglich, um diese 

erfolgreich zu verkaufen oder zu vermieten.  

Begeisterte Waldviertler:innen können sich hier 

als „Botschafter:in“ für die Region registrieren 

und sind damit Teil einer starken Community! 

Schauen Sie vorbei! 

Und vergessen Sie dabei nicht, den „Wohnen im 

Waldviertel“-Newsletter zu abonnieren, um so 

vier bis fünf Mal im Jahr Infos über Menschen 

und Betriebe, Projekte und Entwicklungen, Im-

mobilien und freie Jobs zu erhalten.  

 

Das Waldviertel Portal gibt Antworten auf Fragen 

zum Wohnen, Arbeiten und Leben in der Region. 

DAS Waldviertel Portal 

 

Unter www.wohnen-im-waldviertel.at/krumau können Sie ohne Umwege unsere 

Gemeindeangebote in allen drei Bereichen WOHNEN, ARBEITEN und LEBEN 

sowie in den NEWS durchsehen. Betriebe können diese URL auf der eigenen Web-

seite einbauen, damit sich interessierte künftige Mitarbeiter:innen über den 

Standort informieren können. Am besten gleich ausprobieren.  

http://www.wohnen-im-waldviertel.at/Gemeindename
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L EADER-Förderungen sind ein Booster 
für die 25 Gemeinden der LEADER-

Region Kamptal+. Der Fördertopf ist mit 2 
Millionen Euro gut gefüllt und steht ab so-
fort für regionale Projekte zur Verfügung. 
Die Förderhöhen zwischen 35 und 70% sind 
ausgezeichnet.   

Die Förderbereiche 

• Wirtschaft & Nahversorgung stärken 

• Tourismus & Naherholung ausbauen 

• Gesellschaftliche Vielfalt & Chancengleich-

heit fördern 

• Digitalisierung als Chance nutzen 

• Klima & Artenvielfalt schützen 

Die Projektauswahl 

Ein 20-köpfiges Gremium diskutiert und bewer-

tet die eingereichten Projekte. Die erste Sitzung 

findet im Herbst 2023 statt. Es ist also noch aus-

reichend Zeit, um ihr Projekt vorzubereiten. Wir 

beraten und begleiten Sie gerne bei der Entwick-

lung ihres Projekts. Kostenlos und direkt vor 

Ort. 

 

Haben Sie eine zündende Idee? Wir haben För-

dergelder zu vergeben: 0664/3915751 

REGION 

JUNGE MENSCHEN –   

IHRE BEDÜRFNISSE,    

IHRE WÜNSCHE 

25% der Menschen die in der LEADER-Region 

leben sind unter 25 Jahren. Ihre Lebenswel-

ten verändern sich rasant schnell. Dadurch 

ergeben sich große Entwicklungschancen aber 

auch hohe Risiken.  

 

Wir wollen erfahren welche Bedürfnisse Men-

schen im Alter von 12 bis 20 Jahren haben 

und welche Projekte sich daraus ergeben. Das 

Institut für Jugendkultur unterstützt uns 

Workshops und Befragungsaktionen durchzu-

führen.  

 

Unser Ziel ist es einen bedarfsorientierten 

Maßnahmenkatalog zu erhalten, der den 

Grundstein für eine langfristige aktive Ju-

gendarbeit in der LEADER-Region legt. Ein 

erster Workshop hat bereits stattgefunden, 

ein nächster ist für Juli geplant. 
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REGION 

Z um 20. Mal wurde in den Gemeinden 
Gföhl, Jaidhof, Krumau am Kamp, 

Lichtenau, Pölla, Rastenfeld und St. Leon-
hard/Hornerwald die gemeinsame Aktion 
„Stopp Littering“ durchgeführt. Mehr als 
630 Personen, davon über 200 Kinder, Ju-
gendliche und Feuerwehren waren mit 
Freude und Engagement dabei. Aufgrund 
der Wetterlage wurde zwischen dem 15. 
und 22. März 2023 gesammelt. Eine Flur-
reinigung auf 190 km² mag organisiert 
sein! 

Diese Aktion zeigte, dass nach wie vor Müll in 

der Natur „entsorgt“ wird, jedoch wird die Men-

ge weniger. 92 Müllsäcke konnten gefüllt wer-

den gegenüber 150 Säcken 2022, jedoch ver-

zeichnet man bei der Entsorgung der Autorei-

fen einen drastischen Anstieg. 2022 wurden 29 

Autoreifen aufgespürt heuer waren es 49. Ge-

ringere Mengen an Sperrmüll wie zum Beispiel 

ein alter Kinderwagen, Bauschutt, ... konnten 

durch die fleißigen Helfer nun fachgerecht ent-

sorgt werden. Durch diese gemeinsame Müll-

sammelaktion wissen jetzt auch wo der „Der 

Grinch“ wohnt – in unserer Region Kampseen - 

ein voll geschmückter Weihnachtsbaum wurde 

mitten im Wald gefunden! 

Bei einer gemeinsamen Jause in lokalen Gast-

häusern konnten die Vertreter der Gemeinden 

mit den aktiven TeilnehmerInnen über die 

Funde plaudern. Nicht zuletzt wegen der guten 

Organisation in den Gemeinden, wurde die Ak-

tion auch heuer wieder für alle Generationen 

zum vollen Erfolg. 

Unterstützt wurden die Gemeinden wiederum 

von den Gemeindeverbänden Krems und 

Zwettl. Die Sammelergebnisse der einzelnen 

Gemeinden und nähere Informationen zu die-

ser landesweiten Aktion sind unter 

www.stopplittering.at zu finden.  

http://www.stopplittering.at
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AKTUELLES 

„Junganglertag Pfingsten 2023“ 

am Stausee Thurnberg 

O rganisiert wurde der diesjährige Jun-
ganglertag von der Österreichischen 

Fischereigesellschaft  gegr. 1880 und der 
Gemeinde Krumau am Kamp mit seinen eh-
renamtlichen Helfern.  

Über 40 Mädchen und Buben nahmen auch die-

ses Jahr wieder an der Veranstaltung teil. Bei 

schönem Pfingstwetter und mit gut gelaunten 

Teilnehmern, wurde unter fachkundiger Leitung 

in Theorie und Praxis das „1x1 der Angelkunde“ 

vermittelt. Auch dieses Mal wurde auf das rich-

tige Verständnis im Umgang mit der Natur hin-

gewiesen. Wie jedes Jahr gab es mittags eine 

Labestation, zum Abschluss bekamen die Kin-

der Urkunden und T-Shirts. 

Den Kindern wurde das 1x1 der Angelkunde näher ge-

bracht. 

Natürlich wurde nicht nur Theorie durchgenom-

men, sondern auch geangelt. 

Bester Freiwilliger 2023 

B ei der Bioem 2023 wurde Hr. Franz 
Kargl als bester Freiwilliger  der Ge-

meinde Krumau am Kamp geehrt.  

Die BIOEM in Großschönau hat sich zum Ziel 

gesetzt, Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu sagen 

und Motivation für kommende Herausforderun-

gen zu geben. Aus diesem Anlass wurden heuer 

85 „Helferinnen und Helfer im Hintergrund“ al-

ler Bezirke und Teilbezirke des Waldviertels ge-

ehrt.  

Unter dem Motto „Ehrung der besten Waldviert-

ler Freiwilligen“, überreichten Herr Landesrat 

Ludwig Schleritzko in Vertretung von Landes-

hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, und Maria 

Forstner (Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneu-

erung) die Ehrenpreise an die Geehrten. Unter-

stützt wird diese wertvolle Aktion jährlich vom 

Land Niederösterreich, NÖ.Regional und von 

der NÖ Dorf- & Stadterneuerung.  

Die Marktgemeinde Krumau am Kamp möchte 

sich herzlich bei Franz Kargl für sein Engage-

ment bedanken. Die Aufbewahrungshalle in 

Krumau am Kamp wurde, dank dem Einsatz 

von Herrn Kargl, restauriert.   

v.l.n.r. Landesrat Ludwig Schleritzko, Franz Kargl,  

 Maria Forstner  und Bgm. Ing. Josef Graf 

 Foto: © Karl H. Tröstl, NÖN  
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AKTUELLES 

Geschichte hautnah erleben -  
Margarete von Babenberg  

N ach dem großen Erfolg des letzten 
Jahres lud die Marktgemeinde Krum-

au am Kamp wieder zur Erlebnisführung 
ein. 

Christine Emberger kehrte als „Margarete von 

Babenberg“ auf „Ihre“ Burg Krumau zurück, wo 

sie 1265 verstorben ist. Die Führung startete 

beim Badeteich, wo Margarete Besucher zum 

Mitmachen animierte: Die Vizebürgermeisterin 

Gaby Gaukel fühlte sich in der Rolle als Zofin 

sehr wohl. Auch der Mundschenk war schon ge-

übt: Altbürgermeister Franz Sinhuber sorgte für 

den ein oder anderen Lacher. Die Familie be-

stand aus: Vater Leopold, Mutter Theodora An-

gelina, den Brüdern Heinrich und Friedrich, ih-

rem Schwiegervater Kaiser Friedrich II. In Ge-

wandung kamen Christine Karl, die sogleich die 

Rolle der Nichte Gertrud übernahm und Manuel 

Helm, der ihren Mann „Böhmenkönig“ Ottokar 

verkörperte. Die Besucher erlebten zwei kurz-

weilige Stunden, mit dem Höhepunkt der Be-

sichtigung des oberen Burghofes, der nicht öf-

fentlich zugänglich ist. „Burgherr“ Wolfgang 

Jonke freute sich über die vielen Besucher. Die 

Landjugend Krumau organisierte die 

„Labestation“ in der Burg. 

 

v.l.n.r. : Mundschenk Franz Sinhuber, Zofe Gaby Gaukel, 
Margarete von Babenberg, ihre Nichte Gertrud alias 

Christine Karl und Böhmenkönig Ottokar alias Manuel 
Helm. 

E-Bike Ladeinfrastruktur in Krumau  

v.l.n.r. Andreas Huber und Gaby Gaukel 

S eit letztem Jahr  ist die Ladestation für 
Elektro-Fahrräder bei der Boostver-

mietung in Betrieb.  

Hier können Radfahrer ihre E-Bikes kostenlos 

laden! „Wir liegen direkt an der Volt-Radrunde 

und werden von immer mehr Radfahrern be-

sucht, deshalb war es uns als Gemeinde wichtig, 

dass auch bei uns Elektro-Fahrräder aufgeladen 

werden können,“ sagt Vizebürgermeisterin Gaby 

Gaukel. 

In wenigen Wochen wird auch eine EVN Lade-

säule für PKW am Hauptplatz (beim neu gestal-

teten Bauhofareal) in Betrieb genommen. Es 

können zwei PKW gleichzeitig mit 22 kWh gela-

den werden. Die Ladestellen sind rund um die 

Uhr frei zugänglich. 
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REGIONSSPIELE 

K rumau gewinnt zum ersten Mal. Am 

26. August war es endlich soweit: Die 

bereits für 2020 geplanten 7. Regionsspiele 

konnten nun endlich durchgeführt werden.  

Die gute Laune und Motivation konnten trotz 

dem morgendlichen Schauer nicht getrübt wer-

den. Noch rechtzeitig zum Bewerbsstart schien 

bereits wieder die Sonne und die Bewerbe began-

nen. Die Teilnehmer aus den sieben Regionsge-

meinden Gföhl, Jaidhof, Krumau/Kamp, Lichten-

au, Pölla, Rastenfeld und St. Leonhard traten 

gegeneinander an. Im Vordergrund stand ein fai-

res Miteinander.  Bei der Siegerehrung gab es 

Trophäen für die Erstplatzierten jedes Bewerbes 

sowie für den Gesamtsieger. Alle Teilnehmer des 

Bewerbes Kinder & Jugend erhielten als Anden-

ken einen hölzernen Schlüsselanhänger.  

Die Verpflegung der Teilnehmer und Besucher 

organisierten die Feuerwehren der Gemein-

de Krumau/Kamp.  

Außerdem wollen wir uns bei allen Sponso-

ren für die finanzielle Unterstützung bedan-

ken – allen voran bei der Raiffeisenbank 

Waldviertel Mitte, die wir als Hauptsponsor 

gewinnen konnten. 

Ein riesengroßes Danke auch an alle die zum 

Gelingen der 7. Regionsspiele beigetragen 

haben! 

Sensationeller Sieg bei  

den Regionsspielen 2023 
GESAMTERGEBNISLISTE 

1. Platz KRUMAU  AM  KAMP  41 Punkte 

2. Platz L ICHTENAU  27 Punkte 

3. Platz 
JAIDHOF   

ST .  LEONHARD   
jeweils  

23 Punkte 

4. Platz RASTENFELD  19 Punkte 

5. Platz PÖLLA  18 Punkte 

6. Platz GFÖHL  15 Punkte 

Ein Dankeschön gilt 
auch unserem  

Bauhofmitarbeiter  
Rizvo für die aufwendi-
gen Vorbereitungsar-

beiten! 

v.l.n.r. Othmar Gafgo , Gaby Gaukel  
und  Josef Graf 

Bei jedem Bewerb sammelten die Gemeinden Punkte. Das 
Gesamtergebnisse wurde durch die Punkte entschieden. 
(pro Bewerb: 1. Platz- 7 Punkte, 2. Platz- 6 Punkte,…, 

 6. Platz- 2 Punkte, 7. Platz- 1 Punkt)  

Wir bedanken uns bei allen Feuerwehr-

männern und -frauen für die tatkräftige 

Unterstützung! 
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FEUERWEHR-BEWERB 
A ls Feuerwehrbewerb, wurde ein Nassleis-

tungsbewerb abgehalten.  

Um 10.00 Uhr starte die Gemeinde Krumau als ers-

tes bei den Feuerwehrbewerben. Für die Gemeinde 

Lichtenau trat die FF Gloden an, die eine herausra-

gende Zeit, von 68 Sekunden erreichten, und den 

1.Platz belegten. 

Für Krumau stellte FF-Preinreichs eine gut einge-

spielte Mannschaft zusammen. Wir gratulieren allen 

mitwirkenden Feuerwehrmännern zu dieser tollen 

Zeit und dem erreichtem zweiten Platz!  

 

Ein besonderes Dankeschön gilt dem Bewerbsleiter 

HBI Günter Fichtinger, vielen Dank für dein Enga-

gement! 

BEWERBSERGEBNIS 

1. Platz +7 Punkte L ICHTENAU  68,00 sek. 

2. Platz  +6 Punkte KRUMAU  AM  KAMP  82,75 sek. 

3. Platz +5 Punkte GFÖHL  83,00 sek. 

4. Platz +4 Punkte JAIDHOF  110,00 sek. 

5. Platz +3 Punkte ST .  LEONHARD  118,00 sek. 

6. Platz +2 Punkte PÖLLA  128,00 sek. 

7. Platz +1 Punkt RASTENFELD  230,00 sek 

BÜRGERMEISTER 

JUX-BEWERB 

REGIONSSPIELE 

D ie Landjugend Krumau lies sich für 
die Bürgermeistern der Gemeinden 

einen lustigen Jux-Bewerb einfallen.  
Die Bürgermeister der Regionsgemeinden 

mussten vom Ruderboot aus innerhalb von 2 

Minuten Tennisbälle und Badeenten mit einem 

Kescher einsammeln. Jeder Ball brachte einen 

und jede Ente zwei Punkte.  

Bei diesem Bewerb stand der Spaß im Vorder-

grund und wurde nicht bei der Gesamtergeb-

BEWERBSERGEBNIS 

1. Platz KRUMAU  AM  KAMP  49  PUNKTE  

2. Platz  L ICHTENAU  47  PUNKTE  

3. Platz ST .  LEONHARD  44  PUNKTE  

4. Platz RASTENFELD 40  PUNKTE  

5. Platz JAIDHOF  39  PUNKTE  

6. Platz 

PÖLLA  

GFÖHL  
29  PUNKTE  
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REGIONSSPIELE 

FUSSBALL-BEWERB BEWERBSERGEBNIS 

1. Platz KRUMAU  AM  KAMP  16 Punkte +7 Punkte 

2. Platz  GFÖHL  12 Punkte +6 Punkte 

3. Platz JAIDHOF  11 Punkte +5 Punkte 

4. Platz L ICHTENAU  10 Punkte +4 Punkte 

5. Platz RASTENFELD  9 Punkte +3 Punkte 

6. Platz ST .  LEONHARD  3 Punkte +2 Punkte 

7. Platz PÖLLA  0 Punkte +1 Punkt 

BOGENSCHIESSEN-BEWERB 

Z um ersten Mal bei den Regionsspielen 
wurde ein Bogenschießen-Bewerb ab-
gehalten.  

Am 3D-Bogenparcour schossen jeweils 6 Schüt-

zen pro Gemeinde, aus einer Entfernung von 

8m auf ein 3D-Ziel.  

Ein großes Dankeschön gilt Gottfried Daxböck, 

dem Obmann des BSV und Roman Widhalm 

für die Bewerbsleitung.  

Wir gratulieren auch nochmals der Bewerbs-

gruppe Krumau für den 1.Platz! 

BEWERBSERGEBNIS 

1. Platz KRUMAU  AM  KAMP  293 Punkte +7 Punkte 

2. Platz  JAIDHOF  171 Punkte +6 Punkte 

3. Platz RASTENFELD  162 Punkte +5 Punkte 

4. Platz PÖLLA  153 Punkte +4 Punkte 

5. Platz L ICHTENAU  143 Punkte +3 Punkte 

6. Platz ST .  LEONHARD  131 Punkte +2 Punkte 

7. Platz GFÖHL  130 Punkte +1 Punkt 

A m Fußballplatz in Krumau wurden die 
Kleinfeldturniere abgehalten. Es galt: 

Jeder gegen Jeden.  

Die Mannschaften bestanden aus 5 Feldspielern 

und 1 Tormann. Es wurde pro Match 15min oh-

ne Pause gespielt.  

Wir sind besonders stolz, auch in diesem Be-

werb gewonnen zu haben, toll gemacht Bur-

schen! Daher auch ein  großes Dankeschön an 

den SV Krumau und die Bewerbsleiter Johan-

nes Neugschwendtner und Georg Müller! 
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REGIONSSPIELE 

U nsere Damen waren am Wasser mit dem 
Tretboot und Ruderboot unterwegs. 

Die Damen ruderten und trat in zwei Durchgängen 

am Kamp. Die Ruderin startete und kurz darauf 

folgte das Tretboot. Nach der Runde wurde gewech-

selt und die zweite Partie des Teams durfte starten.  

Wir wollen uns bei der Bewerbsleiterin Silvia Ma-

yer bedanken, die kurzfristig einspringen konnte 

und Hr. Günter Fichtinger danken wir für seine 

Mithilfe.  

Außerdem wollen wir unseren 6 Damen herzlichen 

zu dem Erfolg beim Bewerb gratulieren! 

KINDER & JUGEND-BEWERB  
BEWERBSERGEBNIS 

1. Platz +7 Punkte KRUMAU  AM  KAMP  

2. Platz  +6 Punkte ST .  LEONHARD 

3. Platz +5 Punkte JAIDHOF  

4. Platz +4 Punkte L ICHTENAU  

5. Platz +3 Punkte RASTENFELD  

6. Platz +2 Punkte PÖLLA  

GFÖHL- KEINE  TEILNAHME  (0 PUNKTE)  

DAMEN AM WASSER-BEWERB 

D er Kinder und Jugend-Bewerb bestand aus 3  Sta-
tionen.  

Die Kinder mussten mittels mittels einer Feuerwehrspritze 

Wasser in einen Kübel spritzen, danach gab eine Station mit 

Bogenschießen. Die Teilnehmer schossen mit 3 Pfeilen auf 

eine Scheibe im Abstand von 8 m. Der letzte Hürde war ein 

Minigolf-Bewerb, die Kinder mussten mit maximal 6 Schlä-

gen den Ball einlochen. 

 

Ein Dankeschön an die Bewerbsleiterin Luzia Ganser und 

an Gottfried Daxböck für die Mithilfe beim Bogenschießen. 

Wir gratulieren herzlichst unseren jungen Krumauern für 

den Sieg, gut gemacht! 

BEWERBSERGEBNIS 

1. Platz KRUMAU  AM  KAMP  5,01 Min. +7 Punkte 

2. Platz  L ICHTENAU  5,52 Min. +6 Punkte 

3. Platz ST .  LEONHARD  5,61 Min. +5 Punkte 

4. Platz PÖLLA  5,67 Min. +4 Punkte 

5. Platz RASTENFELD  6,22 Min. +3 Punkte 

6. Platz GFÖHL  8,15 Min. +2 Punkte 

7. Platz JAIDHOF  8,52 Min. +1 Punkt 
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MINIGOLF-BEWERB 

REGIONSSPIELE 

E in Minigolf– Bewerb, war dank unserem Minigolf-
Platz in der Freizeitanlage in Krumau möglich 

4 Teilnehmer pro Gemeinde mussten in 2 Durchgängen je-

weils 18 Bahnen mit maximal 6 Schlägen bewältigen.  

Auch hier gewann Krumau, denn die Krumauer Minigolfspie-

ler haben die wenigsten Schläge benötigt um die Bälle einzu-

lochen. Wir gratulieren den Gewinnern herzlich! 

 

Wir wollen uns beim 1 MGC Krumau für die Bereitstellung 

der Bahnen danken, als auch dem Bewerbsverantwortlichen 

Franz Krapfenbauer.  

BEWERBSERGEBNIS 

1. Platz +7 Punkte KRUMAU  AM  KAMP  

2. Platz  +6 Punkte PÖLLA  

3. Platz +5 Punkte ST .  LEONHARD 

4. Platz +4 Punkte RASTENFELD  

5. Platz +3 Punkte L ICHTENAU  

6. Platz +2 Punkte JAIDHOF  

7. Platz +1 Punkt GFÖHL  

HIER NOCH EIN PAAR EINDRÜCKE: 
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I n einem kleinen Rahmen, aber 
sehr feierlich wurde Volksschuloberleh-

rerin Birgitt Thenner an der VS-Krumau 
von den Schulkindern und den Kolleg*innen 
in den Ruhestand verabschiedet.  
Neben Liedern und einer Powerpoint-

Präsentation ihres Lehrerlebens in Krumau 

fand Bürgermeister Josef Graf auch einige Dan-

kesworte für die Lehrerin. Schulleiterin Regina 

Hartl berichtet über die Lehrerlaufbahn Birgitt 

Thenners, so unterrichtet Birgitt Thenner zuerst 

10 Jahre lang in der Piaristen-Volksschule im 8. 

Bezirk in Wien, danach war sie ein Jahr lang in 

der ASO in Zwettl tätig. Nach der Karenz (2 

Töchter) war sie bis zuletzt, also genau 20 Jahre 

lang als Klassenlehrerin an der Volksschule 

Krumau im Einsatz. Schulleiterin Regina Hartl, 

die seit 2 Jahren mit der Leitung der Schule be-

traut ist, würdigte auch die sehr empathische 

und fürsorgliche Art Thenners, die sie als Lehre-

rin ausmachte. Auch die Schulkinder und die 

Eltern verabschiedeten sich mit Blumen und Ge-

schenken von der Pädagogin. So wurde zuletzt 

auch noch ein Apfelbaum im Schulgarten als Ge-

schenk der Eltern für Birgitt Thenner einge-

pflanzt. 

SQM Andrea Strohmayer war leider im Kran-

kenstand und konnte so nur ihre Dankesworte 

durch Schulleiterin Regina Hartl übermitteln. 

Auch ein Dekret Dank und Anerkennung der 

Bildungsdirektion für NÖ wird noch folgen. 

Im Anschluss lud die angehende Pensionistin 

noch alle Anwesenden auf einen kleinen Imbiss 

ein. 

Schuldireketorin Regina Hartl, die Lehrer und Leh-

rerinnen der VS Krumau, und die Eltern mit Schul-

kinder verabschieden Frau Thenner mit einem ge-

pflanzen Apfelbaum im Schulgarten.  

WIR SUCHEN  

JUNIOR-REPORTER  
FÜR DIE GEMEINDEZEITUNG  

UND SOCIAL-MEDIA! 

DU BIST ZWISCHEN 9 UND 16 JAHRE,      

FOTOGRAFIERST GERNE  

ODER SCHREIBST GERNE BERICHTE?  

 
Dann melde dich bei uns am Gemeindeamt! 

(gemeinde@krumau.at oder 02731/8230) 

Mein Name ist Stefan Kram-

mer und ich bin seit dem 1. Mai 

der neue Klassenlehrer für die 

1. und 2. Schulstufe. Bis zum 

Ende des Monats April habe 

ich Frau Thenner begleitet und 

unterstützt, die dann in den 

wohlverdienten Ruhestand geht. Kurz zu meiner 

Person, ich bin 24 Jahre alt und komme aus Krems. 

Ich freue mich schon sehr auf meine neue Aufgabe 

und bin hochmotiviert mit den Kindern zu arbeiten 

 

NEUER PÄDAGOGE  
AN DER VS-KRUMAU 

VOLKSSCHULE 
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G emeinsam mit Klassenlehrerin Renate Hof-
bauer und Religionslehrerin Sara Klein ver-

brachten die Kinder der 4. Schulstufe einen sehr 
ereignisreichen Nachmittag bzw. Abend in der 
Schule.  

Nach der Vorführung von der FF-Krumau und einer 

Bootsfahrt ging es dann in die Schule, wo das Lesen 

und das Spielen im Vordergrund stand. Genächtigt 

wurde im Turnsaal, zuvor gab es noch einen Film. Ab-

schluss bildete dann ein köstliches Frühstück, welches 

die Eltern der Abschlussklasse organisierten. Herzli-

chen DANK an alle Mitwirkenden für die gelungene 

Lesenacht! 

Die Kinder der 4 Schulstufe schliefen  die 

Nacht im Turnsaal. 

A nfang Mai verbrachten die Kinder der VS-
Krumau mit Waldpädagogin Gaby Hauk ei-

nen Vormittag im nahen Wald, wo auf spieleri-
sche Art und Weise Wissenswertes zum Thema 
vermittelt wurde.  

Nach dem Spielen, dem Betrachten der vielen mitge-

brachten Anschauungsmaterialien und dem Anhören 

der Tierstimmen auf dem Handy, bekam jedes Kind 

eine bereits ausgetriebene Eichel- zum Einsetzen für 

daheim, eine Waldurkunde und ein tolles Wissensheft. 

Ein wirklich sehr netter Projekttag im Wald! 
Die wissbegierigen Kinder waren von der 

Waldexkursion begeistert.  

DIE CCLA PLAKETTE FÜR DIE VS  

S eit Kurzem ist die Volksschule Teil der 
CCLA (Caring Community Lower Aus-

tria). Dies ist eine Kooperation mit der PH 
NÖ (Pädagogischen Hochschule NÖ), durch 
die die Schule zukünftig immer am neusten 
Stand in der Unterrichts- bzw. Schulent-
wicklung in den Bereichen kompetenzorien-
tierter Lehrplan, Leistungsbeurteilungsver-
ordnung neu, Digitale Schule, Sprachkom-
petenz und sprachsensibler Unterricht etc. 
sein wird. 

Nach den Begrüßungsworten von Schulleiterin 

Regina Hartl, sorgten die Kinder der 1. und 2. 

Klasse der Volksschule Altenburg mit einem 

Willkommenslied  für den feierlichen Rahmen.  

Am Anschluss erfolgte die Übergabe der Plaket-

te durch Rektor Univ.-Prof. HR MMag. DDR. 

Erwin Rauscher von der PH Baden. Im Beisein 

der stolzen Bürgermeister bzw. der Gemeinde-

vertretungen wurden die Plaketten an die VS-

Altenburg (vertreten durch Bgm. Markus Rei-

chenvater, Vizebgm. Brigitte Allram, Vizebgm. 

Irene Mantler, GGR Anita Mailer), die VS-

Röhrenbach (Bgm. Gernot Hainzl) und die VS-

Krumau (Vizebgm. Gaby Gaukel) übergeben. 

Foto v.l.n.r.:  Bgm. Markus Reichenvater für Alten-

burg, Vizebgm. Irene Mantler für Rosenburg-Mold,  

,VS-Direktorin Regina Hartl, Vizebgm Gaby Gaukel 

für Krumau und Bgm. Gernot Hainzl für Röhrenbach 

VOLKSSCHULE 
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Kindergartenleiterin Sabine Ernst und Schuldirek-

torin Regina Hartl mit den zukünftigen Erstkläss-

KINDERGARTEN 

SCHNUPPERTAG IN DER VOLKSSCHULE 

Z u einem Schnuppertag im Juni besuchten 
die zukünftigen Schulkinder unter Beglei-

tung von Kindergartenleiterin Sabine Ernst 
und einigen Müttern die VS-Krumau.  

Nach einer kurzen Begrüßung und Schulführung 

durch Schulleiterin Regina Hartl, durften die Kin-

der dann in der 1. Schulstufe. auch fleißig mitler-

nen und den Schulalltag erleben. Alle Kinder sind 

schon sehr motiviert und freuen sich auf den Schul-

beginn im Herbst. 

Auch die Marktgemeinde Krumau am Kamp 

wünscht den Erstklässler einen tollen Start ins 

Schulleben und ein erfolgreiches erstes Schuljahr 

2022/23! 

D ie vergangen Monate waren besonders 
spannend im NÖ-Landeskindergarten 

Krumau. Neben einem spannenden Ausflug 
in den Wald, dem Sommerfest und dem 
Schnuppern in der Volksschule Krumau, 
gab es auch noch neue Spielteppiche für die 
Kinder. 

Waldpädagogin Gabriele Kasper- Wach begleite-

te uns an einem Vormittag im Mai in „unseren“ 

Wald und gestaltete für die Kinder spannende 

und abwechslungsreiche Angebote, sodass die 

Zeit viel zu schnell verging und der Lebensraum 

Wald neu entdeckt werden konnte. Die Kinder 

waren begeistert! 

Die Gemeinde als Kindergartenerhalter, sowie 

der Elternbeirat finanzierten für den Kindergar-

ten zwei große Spielteppiche, die unseren großen 

Bauplatz und den großen Bodenspielbereich im 

Gruppenraum optisch enorm aufwerten und be-

liebte Orte zum Spielen und ausrasten geworden 

sind. Vielen Dank für diese wertvolle Erweite-

rung!  

Im Juni lud der Kindergarten alle Familien und 

Wegbegleiter*innen des vergangenen Kindergar-

tenjahres zu einem Sommerfest in den Garten 

ein. Die Kinder spielten und sangen die Ge-

schichte der „kleinen Raupe Nimmersatt“ vor 

und ernteten für ihre Darbietung tosenden Ap-

plaus. Alle Familien leisteten einen Beitrag für 

ein gemeinsames Buffet, das vom Elternbeirat 

organisiert wurde. So konnte der Nachmittag 

gemütlich ausklingen. Herzlichen Dank an Gaby 

Die Waldpädagogin Gabriele Kasper-Wach bringt 

den Kindergartenkindern den Wald näher. 

Die Kinder freuten sich über die neuen großen Spiel-

teppiche und wurden sofort bespielt.   
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Die Kindergartenkinder sagen und spielten die Ge-

schichte „Raupe Nimmersatt“ am Sommerfest vor. 

Herzlichen Dank an Gaby Gaukel, die für die 

Kinder grüne T-Shirts als Raupenkostüm ge-

sponsert hat! 

Mit Beginn der Sommerferien mussten wir uns 

von unseren Vorschulkindern verabschieden, die 

im September in die Volksschule beginnen wer-

den. Bei der Vorschulkinderverabschiedung wa-

ren auch die Familien unserer „Großen“ anwe-

send, wo zum Abschluss alle acht Kinder stolz 

aus dem Fenster des Kindergartens gesprungen 

sind.  

Wir wünschen Niclas, Paul, Luis, Fabian, Ma-

thias, Theresa, Sarah und Mathilda einen un-

vergesslichen und spannenden Start in die 

Schule. Wir werden euch im Kindergarten sehr 

vermissen! 

Foto v.l.n.r. Niclas, Paul, Luis, Fabian, Mathias, 

Theresa, Sarah und Mathilda freuen sich auf die 

Schule 

KINDERGARTEN 

     

Erste Hilfe-Kurs 
Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde Krumau am Kamp hat ei-

nen Erste-Hilfe Kurs organisiert: 

 

am Samstag, 28. und Sonntag, 29. Oktober  

von 09.00 bis 17.00 Uhr  

im Sitzungssaal im Amtsgebäude  
(3543 Krumau am Kamp 22) 

 

ES SIND NOCH PLÄTZE FREI !  
Anmeldung unter 0676 / 9183826 (Fr. Daniela Hofbauer-Schrefl) 
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„TUT GUT“- KRUMAU 

Gemeinsam stark – KRUMAU HILFT! 

L iebe Bewohner der Marktgemeinde Krumau am Kamp! 
 

Gerne möchten wir auch bei uns in der Gemeinde ein Angebot für den sozialen Bereich 

schaffen. Einige Einwohner unserer Gemeinde würden Unterstützung benötigen bzw. sich 

über Gesellschaft freuen. 

 
 

Wir möchten folgendes anbieten: 

• Fahr- und Bringdienste (zum Arzt, zum Einkauf …) 

• Einkaufsservice (Einkauf, Medikamente) 

• Besuchsdienst (Tratschen, Karten spielen,…) 

• Spaziergehdienst (mit Begleitung in die Kirche, zum 

Friedhof …) 

• Wenn möglich 2 x wöchentlich einen Essensdienst 
 

Information über soziale Themen (Daniela Hofbauer-

Schrefl) 

 
 

 

Wir möchten uns nochmal sehr herzlich bei Frau Temper bedanken, die uns mit einer groß-

zügigen Spende – Begräbnis Herr Temper – auf die Idee gebracht hat, die Bevölkerung zu 

unterstützen. 

Quelle:https://pixabay.com/de/photos/hand-alt-pflege-
sympathie-senior-3699825/ 

 

Wir suchen ehrenamtliche Helfer - wenn Sie da-

ran Interesse haben und Bewohner unserer Ge-

meinde unterstützen möchten, bitten wir Sie sich 

bis 25. Oktober beim Gemeindeamt zu melden Tel. 

02731/8230. 

 

Wenn Sie Unterstützung benötigen, bitten wir Sie 

ebenfalls, sich am Gemeindeamt zu melden. 
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SCHMANKERLMARKT 

3. Krumauer „Schmankerlmarkt 

mit Gesundheitsstraße“ und  

MiniZwergeKrankenhaus 
Der 3. Krumauer Schmankerlmarkt fand 

am 03.09.2023 zwischen 09:00 und 13:00 

Uhr statt. Dieses Mal lag der Schwerpunkt 

bei der Kindergesundheit. Kinder hatten 

Spaß beim Erkunden der Stationen in ei-

nem Krankenhaus in entspannter Atmo-

sphäre.  

Ebenfalls konnten wir auch wieder viele 

Aussteller beim Schmankerlmarkt bei uns 

begrüßen!  

Wir danken allen Teilnehmern und Besu-

chern und freuen uns schon auf den nächs-

ten Schmankerlmarkt!  

Daniela und Luzia  

Die Kinder freuten sich ihre Stofftiere verarzten zu können und 

lernten viel über den Ablauf eines Krankhauses 
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Oktoberfest des SV 

Krumau/Kamp 
 

29.September 2023 
ab 20.00 Uhr 

im Gasthaus Hauer 
 
 

Musik: Die Hoamatrocker 

TRIFFT 
Dirndl  
 

Lederhose 

UNSERE VEREINE 

SPIELPLAN 2023/24 
1 Spieltag  Fr, 11.08.2023  20:00 Uhr Pögstall : SV Krumau 

2 Spieltag So, 20.08.2023 17:00 Uhr SV Krumau : Weiten 

3 Spieltag Fr, 25.08.2023 20:30 Uhr Lichtenau : SV Krumau 

4 Spieltag Fr, 01.09.2023 20:00 Uhr  Leiben : SV Krumau 

5 Spieltag Sa, 09.09.2023 16:30  Uhr SV Krumau : Stein 

6 Spieltag So, 17.09.2023 16:30 Uhr Kirchschlag : SV Krumau 

7 Spieltag So, 24.09.2023 16:00 Uhr SV Krumau : Emmersdorf 

8 Spieltag Sa, 30.09.2023 16:00 Uhr Droß : SV Krumau 

9 Spieltag So, 08.10.2023 15:30  Uhr SV Krumau : Jauerling 

10 Spieltag So, 15.10.2023 15:30 Uhr Gutenbrunn : SV Krumau 

11 Spieltag So, 22.10.2023 15:00  Uhr SV Krumau : Kremser SC II. 

12 Spieltag Sa, 28.10.2023 16:30 Uhr Sallingberg : SV Krumau 

13 Spieltag So, 05.11.2023 14:00  Uhr SV Krumau : Martinsberg 
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Ortsverband 
KRUMAU AM KAMP 

UNSERE VEREINE 

L iebe Gemeindebürger, Liebe Gäste von 

Krumau am Kamp!  

Nach dem Rücktritt unseres Obmann Dzuzda-

novic Rizvo, sowie seines Stellvertreters Mit-

terndorfer Christoph wurde am 30. April 2023 

eine Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

oder Auflösung unseres Vereines von Ehrenob-

mann Hofbauer Erwin laut den geltenden Statu-

ten einberufen.  

Doch es war für jeden anwesenden Kameraden 

gleich klar den ÖKB Krumau am Kamp weiter-

zuführen. Als neuen Obmann wurde Wegenstein 

Karl und Obmann-Stellvertreter Müller 

„Schurl“ Gerhard gewählt.  

Unterstützt werden sie vom bisherigen Kassier 

Kamerad Ganser Josef. Als Schriftführer fand 

sich Kamerad Berkovec Andreas.  

 Wir als „neues Team“ des ÖKB Krumau am 

Kamp wollen wieder etwas Leben einbringen 

und versuchen mit euch neue Wege zu gehen.  

Uns ist es ein Anliegen, unsere ältere Generati-

on, welche unter großen uns unvorstellbaren 

Entbehrungen den Frieden in unserem Land 

durch ihr großes Opfer gesichert hat und unse-

ren Wohlstand von heute Aufgebaut hat, zu dan-

ken und ihre Werte zu erhalten. Denken wir ei-

nen Moment daran, wenn wir sehen was sich 

gerade in unserer Nachbarschaft in Europa er-

eignet.  

Dafür steht der ÖKB Krumau am Kamp und 

wird diese Meinung nach außen vertreten.  

Gleichgesinnte können uns jederzeit Unterstüt-

zen oder aber auch als Kameraden zu uns kom-

men.  

Als Beginn unserer neuen Kameradschaft dür-

fen wir sie endlich wieder nach der Corona-

Pandemie zu einer neuen Veranstaltung herz-

lich einladen. Wir planen bereits für den 11. No-

vember 2023 ein „ÖKB-Schnapsen“ im Jagd-

Stüberl Melber. Genauere Termin werden noch 

bekanntgegeben.  

Auf Ihr kommen freut sich Obmann Karl We-

genstein und das Team des ÖKB Krumau am 

Kamp. 

Foto: v.l.n.r. Schriftführer Andreas Berkovec,    
Obmann Karl Wegenstein, Obmann-Stellvertreter 
Gerhard „Schurl“ Müller und Kassier Josef Ganser 

vor dem Kriegerdenkmal am Krumauer              
Hauptplatz 

ERFOLGREICHER AUFTRITT DES            

"1. FC PREINREICHS"  

Beim Hobbyfußballturnier in Krumau am Kamp 

am 22. Juli sicherte sich das Team den 3. Platz. 

Ihr Teamgeist zahlte sich aus, sie gewannen au-

ßerdem den 2. Platz in der Spritzerwertung.  

 

Herzlichen Glückwunsch zu diesen großartigen 

Leistungen! 

Foto: Das junge Fußballteam aus Preinreichs  
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2023 hatten wir bereits viele Aktivitäten. 

Im April haben wir mit den Turnieren in Vö-

sendorf und Wöbling die Liga erfolgreich abge-

schlossen. Wir starten am 17. September auf 

unserer Heimanlage das Spieljahr 2023/2024 in 

der Landesliga. 

Einige Pokalturniere wurden bereits absolviert 

und wir konnten Erfolge mitnehmen: 

 

Franz Krapfenbauer 1. Platz Männliche Senio-

ren 2 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Großer Preis von Pernitz-Neusiedl am 23. Juli 
2023 
 

Preis von Krumau am 13. August 2023 

Foto oben: Willibald Löffler 1. Platz Männliche Senioren 

UNSERE VEREINE 

Unser Verein konnte heuer bei den Österreichi-

schen Staats- und Landesmeisterschaften in 

verschiedenen Disziplinen große Erfolge errei-

chen. Was uns sehr erfreut, ist das große Inte-

resse an Wettkämpfen in unserem Verein. Es 

macht Freude an den gemeinsamen Trainings 

und Wettkämpfen teilzunehmen, wo wir auch 

immer im Spitzenfeld zu finden sind.  

Bei den Regionenspielen war ebenso ein großes 

Interesse am Bogensport zu erkennen. Fleißig 

wurde im Vorfeld im 3D-Parcour von den ver-

schiedenen Mannschaften trainiert.Auch bei 

der Jugend ist Bogenschießen sehr im Trend 

und es wird überlegt, dass es auch Jugendtrai-

nings in Zukunft geben soll. Im Mai 2023 wur-

de bei uns der CC-Cup ausgetragen, bei wel-

chem auch Schützen aus den anderen Bundes-

ländern vertreten waren. Sehr positive Rück-

meldungen gab es dafür für unseren Parcour. 

Am 2. Juni 2023 hatten wir Besuch von der Be-

zirkshauptmannschaft Krems. Diese nutzten 

diesen Ausflug um Bogenschießen samt einem 

kleinen Wettkampf kennenzulernen. Am 23. 

September 2023 findet unser alljährliches 

Herbstturnier statt mit anschließendem Grill-

fest, wo wir uns auch über interessierte Besu-

cher sehr freuen. 

Vereinsausflug des BSV-Krumaus nach Wien zum 
3D-Schießen 

1. MGC Krumau 

Bogensport 
NEWS AUS DEM BSV-KRUMAU  

Foto unten: Robert Gruber 2. 

Platz Herren 
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1. Platz Mannschaft  

 Wir gratuluieren den Gewinnern recht herzlich! 

Am 3. und 4. Juni fanden in Krumau die NÖ 

Landesmeisterschaften im Matchplay (KO-

Bewerb) statt. Der Bewerb ging bei strahlendem 

Sonnenschein über die Bühne. Sowohl im Da-

men-Raster als auch im Herren-Raster gab es 

spannende Wettkämpfe mit teils überraschen-

den Ergebnissen.  

 

Unser Publikumsturnier wurde am 08.07.2023 
ausgetragen. 

Vielen Dank allen Teilnehmer:innen, ganz be-

sonders den zahlreichen Kindern und Jugendli-

chen. Wir freuen uns schon auf das nächste 

Jahr. 

Franz Krapfenbauer 

Obmann 

NÖ LANDESMEISTER-

SCHAFTEN IN KRUMAU 

UNSERE VEREINE 

Landjugend  
KRUMAU AM KAMP 

A uch bei unserer Landjugend Krumau 

hat sich einiges getan.   

Highlights der letzten Zeit war der „2. Krumau-

er Schmankerlmarkt bei dem wir erstmals ei-

nen Stand geführt haben.  

Auch bei der „Erlebnisführung über Margarete 

von Babenberg“ in Krumau haben wir die Besu-

cher mit einer kleinen Stärkung versorgt.  

Wir freuen uns auf die nächste Zeit und die 

Projekte die noch auf uns zu kommen!  

Interessierte sind jederzeit willkommen, bitte 

einfach bei der Gemeinde melden: 02731/8230. 
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UNSERE VEREINE 

A uf Initiative des Dorferneuerungsver-

eins „Unser Gmoa“ wird das Marterl 

an der Bundesstraße B32 am abzweigenden 

Feldweg Richtung Idolsberg mit Unterstüt-

zung der Gemeinde Krumau und mit vielen 

freiwilligen Helfern saniert.  

Die Arbeiten sind aufwendiger als ursprünglich 

gedacht und mit viel Liebe und Können der frei-

willigen Helfer schreitet die Sanierung voran. In 

Planung ist eine dahinterliegende Steinmauer 

und eine Pflasterung vor dem Kleindenkmal.  

Falls sie die Umbauarbeiten unterstützen möch-

ten, bitten wir um Spenden auf das Konto Ver-

ein Unser Gmoa                

AT32 2027 2034 0001 0967, WV Sparkasse, KW: 

„Sanierung Marterl“ – Herzlichen Dank! Im 

Frühjahr 2024 wird das Marterl gesegnet und 

eingeweiht, eine Einladung dafür folgt!  

Auch dieses Jahr, am Samstag, den 23. Septem-

ber 2023 ab 16.00 Uhr findet wieder ein Sturm-

heuriger im Veranstaltungszentrum Idolsberg 

statt. Dazu möchte sie der Verein „Unser Gmoa“ 

herzlich einladen – es gibt Heurigenschmankerl 

und frischen Sturm aus der Region! Wir freuen 

uns auf Ihren Besuch!  

Verein „Unser Gmoa“  
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Dieses Jahr waren wir an der Reihe, den Krum-

auer Maibaum aufzustellen. 

Zahlreiche Gäste fanden sich ein, um an dieser 

schönen Tradition teilzuhaben. Bei guter Bewir-

tung durften wir gemeinsam mit der Bevölke-

rung und den anderen Vereinen ein schönes 

Fest feiern. 

Vielen Dank auch hier noch einmal allen Hel-

fern und Unterstützern! 

 

Neben Übungen und Einsätzen nahmen Mitglie-

der unserer Wehr dieses Jahr auch an den Feu-

erwehrleistungsbewerben teil. 

 

Hier gilt es einen standardisierten Löschangriff 

mit festgelegtem Ablauf innerhalb einer gewis-

sen Zeit vorzunehmen. Nach einer erfolgreichen 

Generalprobe bei den Abschnittsbewerben, die 

durch unsere Kameraden in Preinreichs veran-

staltet wurden, nahmen wir auch an den Lan-

desbewerben in Leobersdorf teil. Auch dort 

konnten wir das vorgegebene Ziel erreichen, und 

so konnte den Teilnehmern das Feuerwehr Leis-

tungsabzeichen in Bronze verliehen werden. 

 

MAIBAUMAUFSTELLEN 

BEWERBE 

SCHULSCHLUSS 
Ende Juni besuchte uns die 4. Klasse der Volks-

schule Krumau im Zuge ihres Schulschlusses. Wir 

zeigten ihnen unsere Fahrzeuge, erklärten die 

Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr und gaben 

einen Einblick in den Alltag bei der Feuerwehr. 

Im Anschluss daran durften die Kinder gemein-

sam mit uns die verschiedenen wasserführenden 

Armaturen ausprobieren und hatten sichtlich 

Spaß daran. 

FEUERWEHR 
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FEUERWEHR 

Sturmheuriger 

Am 16. September laden wir wieder ins Feuerwehrhaus zu 

unserem Sturmheurigen ein. 

Ausbildung 

Stillstand ist Rückschritt heißt es im Bereich Ausbildung.  

Deshalb haben wir auch im letzten Drittel des Jahres wie-

der einen Ausbildungsschwerpunkt. Dieses Mal dreht sich 

alles um den Atemschutz. In den Monaten September und 

Oktober werden wir gezielt auf zweckmäßige und sichere 

Handhabung und Taktik im Einsatz geschult. Den Ab-

schluss findet der Schwerpunkt mit dem Besuch des 

Brandhauses in Tulln, wo wir das erlernte im geschützten 

Rahmen mit echtem Feuer in die Praxis umsetzen werden. 

Aktuelle Infos und Berichte hierzu gibt es wie immer auf 

unserer Facebookseite. 

VORSCHAU 

UNTERABSCHNITTSÜBUNG 
Im heurigen Jahr durften wir für den Unterab-

schnitt die Gesamtübung ausarbeiten. 

Annahme war der Absturz eines Militärflugzeu-

ges, welches im Bereich des Einstiegs zum Wan-

derweg in der Kampfeldsiedlung einschlug. Der 

Pilot, welcher sich mittels Schleudersitz retten 

konnte, hing kurz vor der weißen Wand am Stau-

see in einer Felswand. 

Es galt einerseits die Menschenrettung durch 

Zuhilfenahme des Bootes durchzuführen, ande-

rerseits die Brandbekämpfung an der Absturz-

stelle sicherzustellen. Zeitgleich stellten wir auch 

den Schutz für die Kampfeldsiedlung sicher, um 

ein Übergreifen des Brandes zu verhindern. 

Im Korb der Drehleiter Gföhl richteten wir einen 

Beobachtungsposten ein, der die verschiedenen 

Einsatzstellen von seiner Position aus sehen 

konnte. Im Ernstfall ein wichtiges Hilfsmittel, 

um die Lage schnell beurteilen zu können. 

Die Feuerwehren Idolsberg, Krumau, Preinreichs 

und Tiefenbach, sowie die Feuerwache Eisenberg 

lösten dieses Szenario unter den Augen des Un-

terabschnittskommandanten sowie Vertretern 

des Abschnittes Gföhl. 
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FEUERWEHR 

A m Sonntag den 27.08. führten wir eine 

außertourliche Wahl durch. 

Da HBI Günter Fichtinger in diesem Jahr in 

den Reservestand versetzt wird, traten die Kom-

manden zusammen, um seinen Nachfolger zu 

wählen. 

Der Unterabschnittskommandant ist das Binde-

glied der Feuerwehren Idolsberg, Krumau, 

Preinreichs und Tiefenbach, sowie der Feuerwa-

che Eisenberg, zum Abschnittsfeuerwehrkom-

mando in Gföhl. Für diese Aufgabe wurde ein-

stimmig der Kommandant der Feuerwehr 

Krumau, OBI David Reigner gewählt. 

Als erste Amtshandlung, hat 

er dem scheidenden Kom-

mandanten Günter Fichtin-

ger den Dienstgrad Ehren-

hauptbrandinspektor für seine langjährige ver-

dienstvolle Tätigkeit in dieser Funktion verlie-

hen. 

„Ich freue mich sehr, dieses Amt übernehmen zu 

dürfen und somit in EHBI Günter Fichtingers 

Fußstapfen zu treten. Ich habe schon viele 

Ideen, welche ich in Zukunft bei den Übungen 

umsetzen möchte. Ich möchte mich auch noch-

mals, bei meinen Kameraden für ihr Vertrauen 

bedanken!“, sagte der neue UA-Kommandant 

David Reigner. 

WAHL DES  

UNTERABSCHNITTSKOMMANDANTEN 

v.l.n.r.: BI Stefan Pistracher, VI Andreas Hacker, OBI Alexander Kargl, BR Ernst Feichtinger, HBI David Reigner, EH-

BI Günter Fichtinger, OBI Günther Sekyra, OBI Eduard Wandl, BI Rainer Herndlhofer, BI Christoph Mittendorfer und 

Bgm, Ing. Josef Graf 

Foto: Gerhard Mayerhofer 
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D ie FF-Tiefenbach kann bereits jetzt 

schon auf ein ereignisreiches Jahr zu-

rückblicken. Neben der Angelobung und unse-

rem jährlichen Sonnenwendfeuer , gab es 

noch einige Übungen. 

Wir freuen uns einen neuen jungen Kamera-

den in unserer Mitte willkommen zu heißen. 

Im Zuge der Feldmesse und 120 Jahre FF-

Preinreichs– Feier wurde unser neues Mit-

glied Stefan Gaukel angelobt.  

Eine Woche später, am 17. Juni, fand unser 

altbewährtes Sonnenwendfeuer statt. Trotz 

einem regnerischem Nachmittag, dürften wir 

viele Besucher am Abend begrüßen. Heuer 

gab es erstmalig eine Spritzerbar, die ver-

schiedenste Spritzer-Variationen anbot. Wir 

freuen uns sehr, dass wir unser neu ange-

schafftes Stromaggregat im Einsatz hatten 

und alles reibungslos über die Bühne ging.  

Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!  

Foto v.l.n.r. Stefan Gaukel und Kdt. Günther Sekyra 

bei der Angelobung in Preinreichs 

Foto oben/untern/links:  
Sonnenwendfeuer 2023 Tiefenbach 

FEUERWEHR 
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BEGRÜßUNG NEUER     

KAMERADINNEN 
Seit März 2023 konnten wir drei neue Feuer-

wehrmitglieder in unserer Feuerwehr sehr herz-

lich willkommen heißen. Im Rahmen der Feld-

messe in Preinreichs wurden Lena Steininger 

und Rhianna Pappenheim angelobt. In den kom-

menden Monaten werden viele interessante 

Themen und Basics, sowie die sichere Handha-

bung mit der feuertechnischen Grundausstat-

tung, im Rahmen der Grundausbildung, gemein-

sam mit Ausbildnern der eigenen Feuerwehr, 

erlernt. 

Wir wünschen Lena Steininger, Rhianna Pap-

penheim und Raphael Hüther viel Freude bei 

uns im Team! 

 

ABSCHNITTSFEUERWEHR-

LEISTUNGSBEWERB PREIN-

REICHS 
Am 10. Juni hat unsere junge Bewerbsgruppe 

an den Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerben 

in Preinreichs erfolgreich in der Wertungsklasse 

Bronze ohne Alterspunkte teilgenommen. Mar-

kus Hahn, Fiona Pappenheim, Rihanna Pappen-

heim, Christian Pronhagl, Julian Pronhagl, Kili-

an Pronhagl, Gottfried Steininger, Lena Steinin-

ger und Lukas Steininger waren Teil der Be-

werbsgruppe und haben viele Abende den Übun-

gen gewidmet.  

 

125 JAHRE FF IDOLSBERG 
Im Rahmen eines Festaktes im Container-

Terminal des NÖ Feuerwehr- und Sicherheitsze-

ntrum Tulln überreichte Landeshauptfrau Jo-

hanna Mikl-Leitner gemeinsam mit LH-

Stellvertreter Stephan Pernkopf und Landesfeu-

erwehrkommandant Dietmar Fahrafellner dem 

Kommando der Feuerwehr Idolsberg die Jubilä-

umsurkunde zum 125-jährigen Bestehen der 

Freiwilligen Feuerwehr Idolsberg.  

EIN HERZLICHES DANKE-

SCHÖN! 
Die Feuerwehr bedankt sich herzlichst für die 

zahlreichen Mehlspeisen und Spenden, sowie bei 

allen HelferInnen, die zum Erfolg unserer Feste 

in Idolsberg und Eisenberg beigetragen haben. 

Diese Einnahmen ermöglichen uns die Anschaf-

fung von neuer und notwendiger Schutzbeklei-

dung, sowie Ausrüstungsgegenständen. Ein 

herzliches Dankeschön!  

Foto v.l.n.r. Rhianna Pappenheim,, Kdt. Alexander 

Kargl, Lena Steiniger 

Foto v.l.n.r. LBD Dietmar Fahrafellner, Landes-

hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Bgm. Ing. Josef 

Graf, OBI Alexander Kargl, VI Andreas Hacker, Lan-

deshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf, 

LBDSTV Martin Boyer 

FEUERWEHR 
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FEUERWEHR 

ABSCHNITTSFEUERWEHRTAG 24.03.2023  

A m Abschnittsfeuerwehrtag am 

24.03.23 in Wolfshoferamt war unser 

komplettes Kommando vertreten.  
 

Dort wurde unserem Zeugmeister LM Walter 

Winkler das „Ehrenzeichen für vieljährige ver-

dienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feu-

erwehr- und Rettungswesens in Bronze“ für 

seine 25 Jahre Tätigkeit verliehe. Wir gratulie-

ren ganz herzlich! 

Beim „Funkkurs“ am 25.03.2023 in Lengenfeld 

nahmen 7 Mitglieder unserer Feuerwehr erfolg-

reich Teil: Lukas Geistberger, Dominik Rau-

checker, Marvin Rauchecker, Kdt. Eduard 
Wandl, Elias Wandl, Florian Wandl, Jakob 

Widhalm 

Foto: v.l.n.r. OBI Eduard Wandl, BI Stefan Pis-
tracher, LM Walter Winkler, VW Martin Un-

terberger und HBI Günter Fichtinger 

7 WEITERE AUSGEBILDETE „FUNKER“ 

EINSATZ AM 10.04.2023 

FLECHTEN 28.04.2023 UND MAIBAUMAU-

STELLEN 29.04.2023 

M ittels Sirene wurden wir am 20. April 
um 13:45 Uhr, gemeinsam mit der FF 

Eisenberg und FF Idolsberg, zu einem "B2 Kel-
lerbrand" nach Eisenberg alarmiert.  
 

Nach kurzer Zeit rückten wir mit Tank und 

Pumpe Preinreichs aus. Als erstes Fahrzeug 

am Einsatzort konnten wir schnell Entwarnung 

geben. Der Kdt-Stv. der FF Idolsberg hat als 

unmittelbarer Anrainer den Brand mittels Feu-

erlöscher und Gartenschlauch rasch gelöscht 

und somit konnte schlimmeres verhindert wer-

den. Der angefor-

derte RTW sowie 

die Freiwillige Feu-

erwehr Krumau am 

Kamp wurden wie-

der storniert. Nach 

der Besichtigung 

und Nachkontrolle 

konnten wir um 

15:30 Uhr wieder 

ins FF Haus einrü-

cken  

D ie fleißigen Frauen unserer Dorfge-

meinschaft haben Girlanden und 

Kränze für das Maibaumaufstellen gefloch-

ten.  

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 

Alle, die uns schon jahrelang bei diesem 

Brauchtum unterstützen.  Heuer wurde das 

Maibaumaufstellen wieder auf traditionelle Weise 

durchgeführt. Gewidmet wurde der Maibaum unse-

ren heurigen Jubilaren: 

 

Roman WIDHALM, 60. Geburtstag  

Erich HOLLERER, 50. Geburtstag  

Johann RAUCHECKER, 50. Geburtstag  

Alexander LEMP, 30. Geburtstag  

Stefan PISTRACHER, 30. Geburtstag 
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Ein herzliches Dankeschön an alle Kammera-

den, an die Damen für die Mehlspeisen bzw. fürs 

Flechten und natürlich an unsere zahlreichen 

Gäste - es war ein sehr schöner Abend. 

A n 3 Tagen im Mai war das Wasser-

dienst-Ausbildungsmodul „WD20“ 

beim Wasserübungsplatz der FF Krems an-

gesetzt.  

Dabei geht es neben der Erklärung einer Feuer-

zwehrzille und dem kennen der Fahrbehelfe vor 

allem um den richtigen Umgang beim Fahren 

mit der Feuerwehrzille. Daran nahm unser 

Verwalter Martin Unterberger teil. Durch die 

Wettersituation musste 1 Tag davon in weite-

rer Folge an mehreren Abendterminen nachge-

holt werden. Das war durch die notwendigen 

Vorbereitungen für unser Fest bzw. Abschnitts-

bewerben eine zusätzliche Herausforderung. 

Diese konnte mit dem „ASMWD20“ (= Ab-

schlussmodul/ Prüfung; zwar durch die Ver-

schiebung dann zwischen unserem Fest ange-

setzt), erfolgreich gemeistert werden. Bei dieser 

Überprüfung wird auf einer definierte Strecke 

die Handhabung der Feuerwehrzille bezüglich 

Abstoßen, Gegenwärtsschieben, Schwimmholz-

aufnahme, Rudern bis hin zum Anlegen sowie 

der Kenntnis mehrerer Knoten abgeprüft. 

Bedauerlicherweise war unserem Verwalter die 

anschließend geplante Teilnahme an div. Zillen-

bewerben im heurigen Jahr nicht möglich.  

WASSERDIENST – MODUL „WD 20“             

FAHREN MIT DER FEUERWEHRZILLE 

FEUERWEHREN 
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FF FEST 8.+10.+11.06.2023   

MIT ABSCHNITTSFEUERWEHRLEISTUNGSBE-

WERB UND 120 JAHRE FF PREINREICHS 

M it kräftiger Unterstützung der Orts-

bevölkerung wurden die Vorberei-

tungen für unser FF Fest im Juni abge-

schlossen und wir konnten ein sehr schönes 

und erfolgreiches Festwochenende veran-

stalten. 

TAG 1. FF FEST PREINREICHS 

Der erste Tag unseres Feuerwehrfestes war 

trotz Regen war es ein toller Start und das 

Wetter hat zum Glück bis Nachmittag ausge-

halten.  

Leider mussten wir aufgrund 

von vermehrten Niederschlag unseren Be-

werbsplatz verlegen. Der neue Platz wurde am 

Freitag zwischen unseren Festtagen eingerich-

tet. Leider mussten wir aufgrund von vermehr-

tem Niederschlag unseren Bewerbsplatz verle-

gen. Der neue Platz wurde am Freitag zwischen 

unseren Festtagen eingerichtet. 

 

 

TAG 2. FF FEST  

PREINREICHS MIT ABSCHNITTSFEUERWEHR-

LEISTUNGSBEWERB 

Unter unglaublichen Wetterbedingungen fand 

am Samstag, 10.06.2023 der 24. Abschnittsfeu-

erwehrleistungsbewerb bei uns in Preinreichs 

statt. Die FF Preinreichs hat auch heuer, neben 

der Veranstaltung, mit 2 Wettkampfgruppen 

teilgenommen.  

Wir gratulieren allen 54 teilnehmenden Grup-

pen herzlich zu ihrem Erfolg.  
Die Flotten 4 sorgten nicht nur im Festzelt für 

gute Stimmung sondern unterhielten auch unse-

re Gäste im Vordach mit ihren musikalischen 

Künsten. Auch in der Bar herrschte super Stim-

mung mit DJ Jay Viito  

Es war, abgesehen vom schlechten Wetter und 

vielen nassen Kammeraden und Besuchern, ein 

sehr gelungener Festtag. 

FEUERWEHR 
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TAG 3 FF FEST PREINREICHS MIT 120 JAHRE FEIER 

Am Sonntag hatten wir einen Wortgottestdienst mit Feu-

erwehrkurat Diakon Adolf Steiner, der sehr gut besucht 

war. Im Anschluss erhielten unsere Kammeraden HBI 

Günter Fichtinger das Verdienstzeichen 3 Stufe vom 

Bundesfeuerwehrverband und V Martin Unterberger das 

Verdienstzeichnen 3. Klasse vom Landesfeuerwehrver-

band, wir gratulieren an dieser Stelle herzlich.  

Danach wurde der Frühschoppen eingeleitet und mittags 

war buchstäblich die Hölle los und wir hatten alle Hände 

voll zu tun. Jeder von uns hat sein Bestes gegeben und so 

konnten wir auch diese Herausforderung meistern.  

Ebenfalls gab es gegen eine freiwillige Spende eine Fest-

schrift "120 Jahre FF Preinreichs".  

Wir freuen uns sehr, dass trotz 3 Tage Schlechtwetter so 

viele Leute unserer Einladung gefolgt sind und uns un-

terstützt haben. Wir möchten uns an dieser Stelle bei 

allen Helfern bedanken, für ihren unermüdlichen Ein-

satz, schon bei den Vorbereitungsarbeiten und auch beim 

Festbetrieb. Ebenfalls ein dickes Dankeschön an alle Da-

men die uns immer mit ihren köstlichen, hausgemachten 

Mehlspeisen versorgen und verwöhnen. 

Foto: v.l.n.r. Bgm. Josef Graf, Abschnittskdt.  

BR Ernst Feichtinger, Bezirkskdtstv. BR Engel-

bert Mistelbauer, VI Andreas Hacker, OBI Ale-

xander Kargl, HBI Günter Fichtinger, V Martin 

Unterberger, OBI Eduard Wandl, EBR Josef 

Schübl,  

FEUERWEHR 
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FEUERWEHREN 

BFLB 24.06.2023 IN WOLFSHOFERAMT 

Am 24.06.23 waren unsere 2 Wettkampfgrup-

pen wieder unterwegs und haben am Bezirks-

feuerwehrleistungsbewerb bei der Freiwilli-

gen Feuerwehr Wolfshoferamt teilgenommen. 

Danach wurde ein bisschen gefeiert.  

SCHWIBBOGEN AUFSTELLEN 07.07.2023 

N ach unglaublichen 19 Jahren kam 
unser Schwibbogen am  

07. Juli wieder einmal zum Einsatz.  

Einige Kammeraden haben bei unserem Kom-

mandant-Stellvertreter Stefan Pistracher die-

sen alten Brauch wieder aufleben lassen, und 

haben in den Abendstunden den Schwibbogen 

gesetzt, um ihm und seiner Frau Glück für das 

Eheleben zu wünschen. Es war ein super 

Abend und es wurde gebührend gefeiert. 

ÜBUNG AM  08.07.2023 
Am 08.07.23 hatten wir eine gemeinsame 

Übung mit der FF Tiefenbach. Übungsannah-

me war ein Forstunfall mit umgekipptem Rü-

cke-wagen, Ölaustritt und einer einge-

klemmten Person. Neben der Personen-rettung 

war auch die Bergung des Wagens sowie das 

Ausbringen einer Ölsperre mittels Löschschläu-

chen sehr lehrreich und es konnte der ge-

wünschte Übungserfolg erreicht werden. 
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SCHLAUCHSPALIER NACH  

KIRCHLICHER HOCHZEIT, 15.07.2023 

Unser Kommandant-Stellvertreter Stefan Pis-

tracher und seine Jennifer haben sich am 

15.07.2023 in der Pfarrkirche Krumau am 

Kamp das Ja-Wort gegeben. Beim Auszug aus 

der Kirche durchschritten die beiden frisch Ver-

mählten einen Schlauchspalier und mussten 

einige Aufgaben erledigen. Wir möchten euch 

auf diesem Wege nochmals herzlich gratulieren 

und wünschen euch alles Gute für euren weite-

ren gemeinsamen Weg. 

ÜBUNG AM 06.08.2023 

Am Sonntag, 06.08.23 führten wir wieder eine 

Übung durch. Übungsannahme war ein Wohn-

haus-brand mit vermisster Person. Es wurde die 

Personenrettung mittels schwerem Atemschutz 

sowie die Brandbekämpfung und das schützen 

angrenzender Gebäude geübt. Weiters konnten 

wir einige junge Funker und Kraftfahrer/

Maschinisten am TLF 4000 in der Praxis ein-

schulen. Dies und auch das sehr zahlreiche Teil-

nehmen unserer Kammeraden ist sehr erfreu-

lich. Ein großes Dankeschön vom gesamten 

Kommando. 

FEUERWEHR 
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D ie lange Nacht der Kirchen mit Konzert 
und Bilderausstellung am Freitag, den 

2.Juni 2023, war ein großer Erfolg und wurde 
von der Bevölkerung des Pfarrverband Krumau-
Pölla gut angenommen  
Die Eröffnung fand in der Pfarrkirche Krumau 

um 19:00 Uhr mit Ansprachen von Herrn Pfar-

rer Dr. Andreas Janta-Lipinski, Hr. Bürger-

meister Josef Graf, Hofrat Dr. Herbert Kefeder, 

und dem Kurator der Bilderausstellung Mag. 

Hartwig Knack statt 

Das Konzert zu Beginn wurde unter der Leitung 

von Frau Mag. Christine Kahrer und ihren Gat-

ten DI Alfred Kahrer aufgeführt. Die Musikerin-

nen Fiona Herzog, Elina Amsüss, Sophie Donin-

ger, Alexandra Graf, Patricia Warnung, Enya 

Pappenheim Fiona Pappenheim und Rhianna 

Pappenheim gestalteten mit ihren wunderbaren 

Klängen die musikalische-meditative Einfüh-

rung in das Thema der Bilderausstellung.  

Die ersten Kunstwerke unter dem Motto 

„Visionen sind zu Fleisch geworden und wohnen 

unter uns“ waren in der Pfarrkirche präsentiert. 

Anschließend konnte man Wünsche auf eine 

Karte schreiben und diese auf den Wunschbaum 

(Birke) vor der Kirche aufhängen.  

Danach wurden im Pfarrhof mit musikalischer 

Umrahmung von Patricia Warnung, Fiona Pap-

penheim, Enya Pappenheim und Rhianna Pap-

penheim die abstrakt/modernen und farbenfro-

hen Bildern von der Künstlerin, Mag. Petra Ho-

lasek und vom Kurator, Mag. Hartwig Knack  

vorgestellt 

Zum Abschluss des Programms lud die Pfarre 

Krumau zu kulinarischen Köstlichkeiten. Danke 

an alle Besucherinnen und Besucher, die mit 

ihrer Teilnahme der schönen Veranstaltung 

zum Erfolg beigetragen haben.  

Ein herzliches Dankeschön gilt unserem Mesner 

Herr Holzinger Herbert sowie seiner Familie für 

die Mithilfe. Einen großen Dank auch an alle 

unsere Pfarrgemeinderatsmitglieder und an die 

freiwilligen Helfer und Helferinnen für die Vor- 

und Nachbereitung der Veranstaltung. Nicht 

zuletzt vollen wir uns bei unserem Geistlichen 

Rat, Dr. Andreas Janta-Lipinski für die aufwän-

dige Gesamtorganisation der „Langen Nacht der 

Kirchen“ in Krumau bedanken.  

PFARRE 

Pfarrverband 
KRUMAU-PÖLLA 

Die Besucher genießten den kulinarischen Abend. 

Foto: v.l.n.r. DI Alfred Kahrer, Mag. Christina Kah-

rer, Rhianna Pappenheim, Enya Pappenhein, Patri-

cia Warnung,Alexandra Graf, Fiona Herzog, Elina 

Amsüß, Sophie Doninger 

Foto v.l.n.r .: Künstlerin Petra Holasek und eine Be-

sucherin der Ausstellung 
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KRÄUTERSEGNUNG 

ERSTKOMMUNION UND FIRMUNG 2023 
Am Sonntag, den 07. Mai 2023 empfingen in der 

Pfarrkirche Krumau 8 Kinder von  Geistlicher 

Rat Dr. Andreas Janta-Lipinski die Erstkommu-

nion.  

Am Sonntag, den 21. Mai 2023 wurde in der 

Pfarrkirche Krumau 7 Jugendlichen und 3 Er-

wachsenen von Probst Mag. Andreas Lango das 

Sakrament der Firmung gespendet. 

F eiertag, Mariä Himmelfahrt, den 15. 

August 2023 fand um 10:00 Uhr in 

der Hl Messe in der Pfarrkirche Krumau die 

Kräutersegnung statt.  

Die uralte Tradition der heilenden Kräuter für 

Körper, Geist und Seele wird somit in unserer 

Pfarrkirche weiter gepflegt. Gegen eine Spende 

konnten sich die Kirchenbesucher die geweihten 

Kräuterbüschel mit einem Segensspruch mit 

nach Hause nehmen. Ein herzliches Dankeschön 

an die Organisatorin, Frau Beck Leopoldine und 

die fleißigen Helferinnen beim Kräutersammeln 

und beim Binden der Büscherl. 

v.l.n.r.: Laurenz Pomaßl, Felix Reichart, Katharina 
Schmutz, Alma Weiss, Julia Hauer, Jonas Kargl, 

Florian Silberbauer, Leon Krakowitsch; im Hinter-
grund: Geistlicher Rat Dr. Andreas Janta-Lipinski 

v.l.n.r: Probst Mag. Andreas Lango, Maximilian Graf, 
Hannah Greiml, Leon Ernst, Sabine Manninger, Sophie 
Fichtinger, Daniela Wagner, Sinja Herndlhofer, Mari-

nus Kirschenhofer, Julian Wasserburger, Johanna Was-
serburger, Geistlicher Rat Dr. Andreas Janta-Lipinski 

VORSCHAU AUF DIE KOMMENDEN     

VERANSTALTUNGEN DER                     

PFARRE KRUMAU 

Sonntag, 24. September 2023, 10:00 Uhr                                

Hl. Messe und Pfarrverbandsfest                                  

des Pfarrverbandes Krumau-Pölla mit musikali-

scher Umrahmung durch den Musikverein Pölla 

und anschließend Mittagstisch im Pfarrstadel Alt-

pölla. 

Sonntag, 01. Oktober 2023, 10:00 Uhr                                                  

Hl. Messe zu Erntedank                                                                                

Anmeldung der Erstkommunionskinder und Firm-

kandidaten für das Jahr 2024 aus den Pfarren 

Idolsberg und Krumau, anschließend Mittagstisch 

im Pfarrhof Krumau 

Samstag, 25. November 2023, 15:00 Uhr                             

Krumauer Pfarrkaffee                                                                      

mit Adventkranzverkauf der Pfarre Krumau 

Sonntag, 26. November 2023, 08:30 Uhr                                            

Hl. Messe Seniorenmesse                                                                          

mit Adventkranzweihe und Pfarrkaffee 

Sonntag, 24. Dezember 2023, 10:30 Uhr                                   

Krumauer Kinderweihnacht 

PFARRE 
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ÄRZTENOTDIENST 
Sa, 09.09.2023 08:00-14:00 Dr. Antonia SEETHALER Gföhl +43 2716 6385  

So, 10.09.2023 08:00-14:00 Dr. Antonia SEETHALER Gföhl +43 2716 6385  

Sa, 16.09.2023 08:00-14:00 Dr. Josef POLZER Albrechtsberg  +43 2876 350  

So, 17.09.2023 08:00-14:00 Dr. Josef POLZER Albrechtsberg  +43 2876 350  

Sa, 23.09.2023  08:00-14:00 MR Dr. Gerhard FRÖMEL Senftenberg +43 2719 29157  

So, 24.09.2023 08:00-14:00 Dr. Alexandra HOLZMANN-MASIN Gföhl +43 2716 6508  

Sa, 30.09.2023 08:00-14:00 MR Dr. Gerhard FRÖMEL Senftenberg +43 2719 29157  

Sa, 14.10.2023 08:00-14:00 Dr. Antonia SEETHALER Gföhl +43 2716 6385  

So, 15.10.2023 08:00-14:00 Dr. Astrid BERON-HAGMANN Lichtenau +43 2718 400  

Sa, 21.10.2023 08:00-14:00 Dr. Josef POLZER Albrechtsberg  +43 2876 350  

So, 22.10.2023 08:00-14:00 Dr. Fiona KIRK Krumau/ Kamp +43 2731 8224  

Sa, 28.10.2023 08:00-14:00 Dr. Josef POLZER Albrechtsberg  +43 2876 350  

Sa, 29.10.2023 08:00-14:00 Dr. Josef POLZER Albrechtsberg  +43 2876 350  

So, 05.11.2023 08:00-14:00 Dr. Alexandra HOLZMANN-MASIN Gföhl +43 2716 6508  

Sa, 18.11.2023   08:00-14:00 Dr. Antonia SEETHALER Gföhl +43 2716 6385  

So, 25.11.2023 08:00-14:00 Dr. Josef POLZER Albrechtsberg  +43 2876 350  

So, 26.11.2023 08:00-14:00 Dr. Astrid BERON-HAGMANN Lichtenau +43 2718 400  

So, 03.12.2023 08:00-14:00 Dr. Fiona KIRK Krumau/ Kamp +43 2731 8224  

Fr, 08.12.2023 08:00-14:00 Dr. Alexandra HOLZMANN-MASIN Gföhl +43 2716 6508  

Sa, 16.12.2023 08:00-14:00 Dr. Antonia SEETHALER Gföhl +43 2716 6385  

So, 17.12.2023 08:00-14:00 Dr. Josef POLZER Albrechtsberg  +43 2876 350  

Sa, 30.12.2023 08:00-14:00 Dr. Veronika RITSCHL-BAUMGARTNER Rastenfeld +43 2826 202  

So, 31.12.2023 08:00-14:00 Dr. Veronika RITSCHL-BAUMGARTNER Rastenfeld +43 2826 202  

Geburt 
April 2023 HUT Valentina Idolsberg 

   

Quelle:www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste                                             (Stand: 25.08.2023 — Änderungen vorbehalten) 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450,                         

in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und                                                                      

in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 

Todesfälle  
März 2023  GIERLINGER Helmut Gföhl 

April 2023 

WAGNER Walter Rastenfeld 

TIEFENBACHER Leopoldine Idolsberg 

VÖLKER Erwin Idolsberg 

DANGL Johann Idolsberg 

Mai 2023  
WEGENSTEIN Berta Krumau/Kamp 

HAUER Erika Thurnberg 

Juli 2023 PRONHAGL Ferdinand Eisenberg 

ÄRZTENOTDIENST 
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GEBURTSTAGE  

HOFBAUER Johann 
Krumau/Kamp 

 

80. Geburtstag 

MAYER Berta 
Krumau/Kamp 

 

90. Geburtstag 

WANDL Eduard 
Preinreichs 

 

90. Geburtstag 

LÖW Anna 
Krumau/Kamp 

 

95. Geburtstag 

WEIRINGER Hermine 
Preinreichs 

 

90. Geburtstag 

GEBURTSTAGE 
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HOLLERER 
Johann und Annemarie  

Preinreichs 
 

Goldene Hochzeit 

HUBER 
Franz und Theresia  

Krumau 
 

Eiserne Hochzeit 

ETZENBERGER 
Josef und Iva 

Eisenberg 
 

Goldene Hochzeit 

JUBILÄEN 

JUBILÄEN 
KARGL 
Franz und Erika  

Thurnberg 
 

Goldene Hochzeit 

HERZOG 
Josef und Hildegard  

Krumau 
 

Goldene Hochzeit 
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VERANSTALTUNGEN 

VERANSTALTUNGSVORSCHAU 
SEPTEMBER 

09.09.2023  Mittagstisch des SV-Krumau(weitere Informationen auf S. 15)  Sportplatz Krumau 

16.09.2023 ab 16.00 Uhr Sturmheuriger-FF-Krumau  FF-Haus Krumau 

23.09.2023 ab 16.00 Uhr Sturmheuriger -Unser Gmoa (weitere Informationen auf S.19)  VZ Idolsberg 

29.09.2023 ab 20.00 Uhr Dirndl trifft Lederhose (weitere Informationen auf S. 15)  GH Andrea Hauer 

OKTOBER  

01.10.2023 ab 10.00 Uhr Hl. Messe zu Erntedank                                                                                 Pfarre Krumau 

08.10.2023 ab 11.00 Uhr Mittagstisch der Pfarre Idolsberg VZ Idolsberg 

26.10.2023 ab 10.00 Uhr Wandertag - Krumau  

28.+29.10.2023 09:00-17:00 Uhr Erste Hilfe Kurs (weitere Informationen auf S. 14)  Sitzungssaal Krumau 

NOVEMBER 

25.+26.11.2023  Krumauer Vorweihnacht - Adventmarkt Hauptplatz Krumau 

25.11.2023 ab 15.00 Uhr Krumauer Pfarrkaffee  Pfarre Krumau 

26.11.2023 ab 08.30 Uhr Hl. Messe - Seniorenmesse Pfarre Krumau 

DEZEMBER 

24.12.2023 ab 10.30 Uhr Krumauer Kinderweihnacht Pfarre Krumau 

S eit Ende Juni kommt Franz Feiertag 
alias Wald4tler Franz zweimal in der 

Woche nach Krumau/Kamp und sichert die 
Nahversorgung für die einheimische Bevöl-
kerung und für die Gäste am Campingplatz.  
 
Das Sortiment umfasst Mehlspeisen, Gebäck, 

frisches Obst und Gemüse (je nach Saison), 

Fleisch- und Wurstwaren, Käseprodukte und 

einiges mehr. Auf Wunsch nimmt der fahrende 

Greißler auch Bestellungen entgegen – 

0676/7758339. Der Wald4tler Franz kommt 

zweimal in der Woche nach Krumau/Kamp: In 

den Sommermonaten am Mittwoch von 15:00 bis 

18:00 Uhr am Hauptplatz. Und am Samstag von 

8:00 bis 10:00 Uhr am Hauptplatz und von 10:00 

bis 12:00 Uhr am Campingplatz beim See-

stüberl. Bürgermeister Josef Graf: „Ich freue 

mich, dass Franz Feiertag als mobiler Nahver-

sorger zu uns kommt. Er ergänzt das Angebot 

der Gaifahrer Bäckerei Heindl, Bäckerei Prinz 

und Fleischerei Böck.“ 

 

 

Kontaktmöglichkeit zum Wald4lerr Franz- Ihr 

mobiler Nahversorger  

Tel. und WhatsApp + 43 676/775 83 39,   

wald4tler.franz@gmail.com, 

www.ihrmobilernahversorger.at 

 

Nahversorger - Waldviertler Franz  

Text: Gaby Gaukel 

v.l.n.r.: Franz Feiertag, Birgit Krupka & Hund Enzo (dem 
die Wurst sichtlich schmeckt!), Vizebürgermeisterin Gaby 
Gaukel, Ulrike Rieger, Susanna Schöndorfer und Bürger-

meister Josef Graf.  

mailto:wald4tler.franz@gmail.com

